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BETRIEBSANWEISUNG 
tätigkeitsbezogen 

Tätigkeit 

Umgang mit Ottokraftstoff 

Gefahrenkennzeichnung 

 

 Giftig beim Einatmen, Verschlucken und Berühren mit der Haut. 

 Kann Krebs erzeugen und das Erbgut verändern. 
 Kann über die Haut in den Körper gelangen und durch Entfettung zu Hautschäden 

führen. 
 Einatmen von Dämpfen in hohen Konzentrationen kann zu Kopfschmerzen, 

Schwindelgefühl und Bewusstlosigkeit führen. 
 Brand- und Explosionsgefahr (explosionsfähige Dampf-Luft-Gemische). 
 Gefährdet Erdreich und Grundwasser. 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

 

 Einatmen der Dämpfe vermeiden. 

 Schutzbrille tragen; Schutzhandschuhe tragen. 
 Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken und keine Lebensmittel 

 aufbewahren. 
 Rauchen und Umgang mit offenem Feuer unterlassen, Zündquellen 

fernhalten. 
 Hautkontakt vermeiden: Hände nicht mit Ottokraftstoff waschen, 

Beschmutzte oder durchfeuchtete Kleidung sofort wechseln, Nie mit 
Kraftstoff getränkte Putzlappen in die Arbeitskleidung stecken, Mit 
verschmutzten Händen nie Mund, Nase, Augen berühren. 

 Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. 

 Kraftstoff nur durch Abpumpen, Absaugen oder über die 
Kraftstoffleitung in leitfähige Behälter umfüllen. 

 Kraftstoff nur in geschlossenen, geeigneten und gekennzeichneten 
Behältern aufbewahren. 

 Kraftstoff nicht zum Reinigen oder Waschen von Teilen verwenden. 

 Mit Kraftstoff nicht in oder über unbelüfteten 
Gruben/Unterfluranlagen arbeiten. 

 

Verhalten im Gefahrfall Ruf Feuerwehr: 112 

 

 Vorgesetzten informieren. 

 Verschütteten Kraftstoff mit bereitgestelltem Bindemittel aufnehmen. 

 Kraftstoff nicht in die Kanalisation und in das Erdreich gelangen lassen. 
 Geeignete Löschmittel: CO2, Pulver, Schaum. 

 Ungeeignetes Löschmittel: Wasser. 

  



 

Stand: 13.08.2018 

Institut: Arbeitsgruppe / -kreis: 
 

Seite 2 von 2 
 

Erste Hilfe Notruf: 112 

 

 Ersthelfer und Vorgesetzten verständigen. 
 Nach Einatmen von Dämpfen für Frischluft sorgen. 

 Bei Hautkontakt mit Wasser uns Seife abwaschen. 
 Bei Augenkontakt mit viel Wasser spülen (Augendusche/Spülflasche). 

 Bei Veränderungen der Haut und Atemwegsbeschwerden Vorgesetzten informieren. 

Entsorgung / Instandhaltung 

 Verunreinigte Kraftstoffe in leitfähigen und besonders gekennzeichneten Behältern sammeln. 
 Gebrauchtes Putzmaterial, Bindemittel u.ä. in besonders gekennzeichneten Behältern sammeln. 

 Entsorgung erfolgt nach den geltenden Richtlinien der Hochschule. 

 


